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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

ASV Zirndorf II : SpVgg Greuther Fürth II 
Samstag, 09.12.2023, 10:30 Uhr

Quach und Hochleitner bleiben gegen die SpVgg Greuther 
Fürth II ungeschlagen

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf
der ASV Zirndorf II am Samstag, den 09. Dezember im 6. Saisonspiel auf die SpVgg Greuther Fürth
II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
28:10 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Quach und Hochleitner.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Quach / Hochleitner beim 3:0
gegen Ajdarpashiky / Yentin. Zwar brachte Niko Feigenspan Henri Hochleitner phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Henri Hochleitner mit 3:1 durch. Vincent Quach gelang es
Almin Ajdarpashiky zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Lange umkämpft war
danach das Spiel zwischen Luca Gräf und David Yentin, ehe sich der Spieler des ASV Zirndorf II in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Lukas
Schneider zeigte Vincent Quach seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht ganz mithalten konnte
Luca Gräf, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Almin Ajdarpashiky, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Henri Hochleitner machte dagegen mit Lukas Schneider beim 11:3, 11:4,
11:1 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen David Yentin zeigte Vincent Quach
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Quach nun bei 8:7. Recht kurzen Prozess machte dann Henri Hochleitner beim 3:0 mit Almin
Ajdarpashiky. Da gab es nichts zu rütteln. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. 9:11, 11:7, 8:11, 11:8, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Luca Gräf und Niko
Feigenspan die Klingen kreuzten. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den ASV
Zirndorf II die Halle.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des ASV Zirndorf II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 5:7 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft der SpVgg Greuther Fürth II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:10. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 ASV Zirndorf II

Doppel: Quach / Hochleitner 1:0 
Einzel: L. Gräf 2:1, V. Quach 3:0, H. Hochleitner 3:0 

 SpVgg Greuther Fürth II
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Doppel: Ajdarpashiky / Yentin 0:1 
Einzel: A. Ajdarpashiky 1:2, D. Yentin 0:2, N. Feigenspan 0:2, L. Schneider 0:2


